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gleichzeitig unsere Bodenständigkeit zum 
Ausdruck bringen“, beschreibt Ralph 
Anton die Vision von seiner Vinothek. 
Seine Leidenschaft gehört nicht nur 
seinen Burgundern, Muskatellern oder 
Sauvignon Blancs, sondern auch der 
Brennerei. So verarbeitet er Schlehen, 
Williamsbirnen, Mirabellen und Co. 
zu aromareichen Destillaten. Ebenso 
fein: der Tresterbrand aus Gewürztra-
miner. Machen Sie doch einfach mal 
die Probe – und genießen Sie das Am-
biente des neuen Pfälzer Juwels 

 �www.anton-wein.de

Kirrweiler, die kleine traditionsreiche 
Weinbaugemeinde südlich von 

Neustadt, ist seit letztem Jahr um eine 
Attraktion reicher: Wie ein modernes 
Schmuckstück liegt die neue Vinothek 
von Ralph und Simone Anton am Orts-
rand – offen und hell gestaltet, scheint 
der puristische Bau mit großzügiger 
Terrasse das Rebenmeer in den Raum zu 
lassen. Wie Schmuckstücke präsentiert 
das Weingut, das in diesem Jahr sein 
50-jähriges Bestehen feiert, auch seine 
Rot- und Weißweine. „Das Kulturgut 
Wein in den Mittelpunkt rücken, den 
Weineinkauf zum Erlebnis machen und 

Pfälzer Juwel

Am 28. März 2015, 13 bis 18 Uhr, 
präsentieren rund 80 Pfälzer Wein
baubetriebe auf der Messe „Pfälzer 
LagenArt“ ihre Spitzenweine.  
Wo? Auf dem Hambacher Schloss bei 
Neustadt. Sie sind herzlich eingeladen. 

Tickets nur im Vorverkauf (20 Euro)
Reservierung unter: sauter@pfalz.de, 
Telefon: 06321 912377

Pfälzer 
LagenArt 

PFÄLZERLAGENART

28. März 2015                   Hambacher Schloss

13 Uhr bis 18 Uhr                      Tagesticket  20 €

Nicht verpassen!

Normalerweise erhalten Pfälzer Weine Preise für ihre Qua-
lität. Das Bioweingut Wick in Zellertal geht noch einen 

Schritt weiter und fügt den nationalen und internationalen 
Auszeichnungen für den Inhalt seiner Flaschen den renom-
mierten „Red Dot Award Communication Design“ in der Ka-
tegorie Verpackungsdesign für die Gestaltung der Flaschen 
hinzu. Für den „Red Dot Award“ gab es mehr 7000 Einsen-
dungen aus 49 Ländern.  Die Wertschätzung der Natur steht 
für Martina und Jochen Wick bei ihrer Arbeit im Vordergrund. 
„Mit Bedacht zur Reife kommen“, „Weniger ist mehr“ lauten 
die Leitgedanken des Winzerpaars, das seit 30 Jahren ökologi-
schen Weinbau betreibt. Die neue Gestaltung spiegelt mit 
klaren und authentischen Stilelementen die Weingutsphiloso-
phie wider und lässt Produkt und Erzeuger noch näher zusam-
menrücken. So hat Martina Wick die Namen der Editionsweine 
schwungvoll mit Pinsel und Tusche selbst geschrieben. Das 
Konzept begeistert: „ ‚Ja, das seid ganz Ihr!‘ bestätigen uns die 
Kunden immer wieder“, so Martina Wick. Doch machen Sie 
sich am besten Ihr eigenes Bild. 

Augenschmaus

  �Zum neuen Auftritt der Wicks geht es hier lang:  
www.weingut-wick.com


